
 

 

 

 

 

In den Tagen nach Weihnachten habe ich 
meinen Bruder und seine Familie besucht. 
Gemeinsam mit meiner Nichte haben wir 
uns auf den Weg in die Kirche des Dorfes 
gemacht, um dort die Krippe anzuschauen 
– und der Puppenwagen, den das Christ-
kind gebracht hat, wollte auch mal vor die 
Tür. Als die Kleine mit ihren 17 Monaten 
für das kalte Wetter warm angezogen war 
und wir endlich losziehen konnten, kam 
das berühmte „Da! Da!“ und dabei zeigte 
sie auf das Weihwasserbecken an der 
Haustür.  

Ich weiß nicht, wie viele Kinder es heute 
erleben, dass sie von den Eltern gesegnet 
werden, bevor die Haustür geöffnet wird 
und die Kinder hinausgehen in die Welt. 

 Die Wege durch diese Welt bedeuten 
immer auch Gefahr, wie uns die Nachrich-
ten jeden Tag vermitteln. Mit einem star-
ken Segen kann man das Haus gut verlas-
sen. Nicht durch Angst beschwert, sondern 
unbeschwert, weil man gesegnet in Gottes 
Hand gegeben ist. In einem frommen Haus 
gibt es ein Mehr an Fürsorge, Leben und 
Liebe.  

So ist meine Nichte erst dann glücklich, 
wenn sie mit dem Weihwasser das Kreuz 
auf die Stirn gezeichnet bekommen hat. 
Dann kann sie sich mit ihrem Puppenwa-
gen in Gottes Hand auf den Weg machen. 

Über diesen kindlichen Instinkt freut sich 
der Onkel und Priester besonders! 

Nr. 2 - 15. Januar bis 5. Februar 2017 

Ausgabe für drei Wochen  

 

Neues aus dem Pastoralverbund Stockkämpen 

St. Marien u. St. Nikolaus, Borgholzhausen-Brincke 

Herz-Jesu, Halle mit St. Michael, Werther 
St. Johannes Evangelist Stockkämpen, Halle 

St. Hedwig, Steinhagen 

St. Michael, Versmold 

Gemeinsam glauben! 

Zu Beginn eines neuen Jahres lädt Erzbischof Hans-Josef Becker ins Bischofshaus.  
Er danke seinen Mitarbeitern in der Diözesanleitung, dem Presbyterium im Dekanat Pa-
derborn und in der ganzen Erzdiözese für den vielfältigen und konstruktiven Dienst, so 
Erzbischof Becker. Er blicke in „guter Zufriedenheit“ auf den bisher zurückgelegten Weg 
und bitte zugleich darum, den geistlich gefüllten Weg im Erzbistum engagiert weiter zu 
beschreiten und zu entfalten. „Auf diesem geistlichen Weg sind verlässliche Strukturen 
notwendig, um unseren Auftrag als Kirche erfüllen zu können.“ Verlässliche Strukturen 
seien dazu da, den kirchlichen Auftrag zu erfüllen, führte Erzbischof Becker aus. Struktu-
ren hätten keinen Selbstzweck, vielmehr eine Dienstfunktion, seien Orientierung und Ge-
rüst. Ihm sei ein geistlich gefüllter Weg des Erzbistums Paderborn wichtig, der von den 
Gläubigen, den zahlreichen Ehren- und Hauptamtlichen gegangen werde, so Erzbischof 
Becker weiter. Er setze dabei auch auf die Solidarität der Hauptamtlichen, um die Ent-
wicklung im Erzbistum weiter zu fördern.  
Traditionell informierte Generalvikar Alfons Hardt auch über Zahlen und Daten aus dem 
Erzbistum Paderborn. 
Statistik der Geistlichen (Stand 6.12.2016):   
Gesamtzahl der Priester:   947 (Vorjahr: 974)   
davon im Ruhestand:   360 (Vorjahr: 373)   
Eintritt in den Ruhestand:   26 Priester (Vorjahr: 39)   
Priester im aktiven Dienst:   587 (Vorjahr: 601), davon 431 in der Pfarrseelsorge   
Durchschnittsalter der Priester im aktiven Dienst: 54,11 Jahre       
Ständige Diakone:    181 (Vorjahr: 186)   
davon im aktiven Dienst:   134 (Vorjahr: 142)   
Durchschnittsalter der ständigen Diakone: 61,62 Jahre       
3 Priesterweihen im Jahr 2016 (Vorjahr: 3)   
5 neue Priesteramtskandidaten in 2016 (Vorjahr: 4)   
Statistik der Gemeindereferentinnen und Gemeindereferenten 
Gemeindereferenten/-innen:  279 (Vorjahr: 276)   
Gemeindeassistenten/-innen:  14 (Vorjahr: 17)   
Durchschnittsalter von Gemeindereferenten und –assistenten: 47,1 Jahre 

Quelle: pdp 

 
Die Statistik des Pastoralverbundes Stockkämpen für das Jahr 2016: 
Taufen:      94  (Vorjahr: 81) 
Firmungen:    177  (2014: 138) 
Erstkommunionen:     96  (Vorjahr: 104) 
Trauungen:      24  (Vorjahr: 31) 
Beerdigungen:      93  (Vorjahr: 93) 
Kirchenaustritte:     65  (Vorjahr: 72) 
Wiedereintritte/Konversionen:    8   (Vorjahr: 3) 
Katholikenzahl:        12.237  (Vorjahr: 12.099) 
 

Zahlen, Fakten und Entwicklungen 



 Gemeinsam glauben!     Gottesdienste im Pastoralverbund 

Sonntag 15.01.2017   

09.30 Uhr  
 
 
 

10.00 Uhr 
 
 
 
 
 

11.15 Uhr  

11.15 Uhr 
 
 

17.30 Uhr  

  

Borgholzh. 
 
 
 

Halle 
 
 

 

 
Steinhagen 

Versmold 
 
 

Werther 

2. Sonntag im Jahreskreis 

Familienmesse mit Aussendung der Sternsinger 
(verst. Bernhard Ullrich) 
Im vergangenen Monat verstarb aus unserer Gemeinde: 
Manfred Lehmann  

Hl. Messe  
(verst. Barbara Boberska) 
(verst. Heinz Butenkemper; verst. Leo u. Maria Thiede)  
Im vergangenen Monat verstarben aus unserer Gemeinde:  
Ingeborg Bosdorf, Franz Budke und Dorothea Bille 

Familienmesse mit Aussendung der Sternsinger 

Hl. Messe  
Im vergangenen Monat verstarben aus unserer Gemeinde: 
Manfred Klemt u. Edmund Klärner 

Hl. Messe  

Dienstag 17.01.2017  10.45 Uhr  
17.00 Uhr 
19.00 Uhr  
19.30 Uhr  

 Halle  
Versmold 
Borgholzhausen 
Werther  

Kath. Gottesdienst im Marienheim 
Hl. Messe mit den Kommunionkindern 
Hl. Messe  
Wortgottesdienst der Kolpingsfamilie 

Mittwoch 18.01.2017  14.30 Uhr 
17.00 Uhr  
17.00 Uhr  

 Borgholzhausen 
Halle  
Borgholzhausen 

Hl. Messe, anschl. Seniorennachmittag 
Wortgottesdienst mit den Kommunionkindern 
Hl. Messe mit den Kommunionkindern 

Donnerstag 19.01.2017  09.00 Uhr  
17.00 Uhr  
19.00 Uhr  

 Halle  
Steinhagen 
Brincke 

Hl. Messe (Kapelle Marienheim)  
Hl. Messe mit den Kommunionkindern 
Hl. Messe  

Freitag 20.01.2017  09.00 Uhr 
11.15 Uhr  
18.30 Uhr  
19.00 Uhr 

 Versmold 
Steinhagen 
Halle 
Borgholzhausen 

Hl. Messe 
Wochenabschlussandacht der Kindertagesstätte Regenbogen 
Andacht im Krankenhaus 
Hl. Messe 

 

Samstag 
 
 
 

 

 

 

Sonntag 

 

 

21.01.2017 
 
 
 

 

 

 

22.01.2017 

  

16.00 Uhr 

17.00 Uhr 

17.15 Uhr 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

 
09.30 Uhr  

10.00 Uhr 
 

11.15 Uhr  

11.15 Uhr  

17.00 Uhr  

17.00 Uhr 
17.30 Uhr  

  

Borgholzhausen 

Stockkämpen 

Werther 

Steinhagen 
Steinhagen 

 
Steinhagen 

Halle 
 

Versmold 

Werther 

Halle 

Borgholzhausen 
Borgholzhausen 

3. Sonntag im Jahreskreis 

Beichtgelegenheit 

Hl. Messe (6-Wochen-Amt für verst. Bernhard Berheide) 

Andacht im Altenheim 

Beichtgelegenheit 
Vorabendmesse 

 
Hl. Messe  

Hl. Messe (Zum Dank anl. 80. Geb. von Miereczlaw Kobilinsky) 
(verst. Johanna u. Heinrich Wißmann und Angehörige)  

Hl. Messe 

Hl. Messe (6-Wochen-Amt für verst. Christa Karbstein)  

Orgelkonzert „ORGEL-PUR“ mit Christoph Grohmann 

Stille Anbetung 
Hl. Messe (verst. Maria Schmitt) 

Montag 16.01.2017  15.00 Uhr 
19.00 Uhr  

 Stockkämpen 
Brincke 

Hl. Messe, anschl. Seniorennachmittag 
Hl. Messe  



 Gemeinsam glauben!     Gottesdienste im Pastoralverbund 

Montag 23.01.2017  08.15 Uhr  Brincke Hl. Messe 

Dienstag 24.01.2017  17.00 Uhr  

19.00 Uhr  

 Versmold  

Borgholzhausen 

Hl. Messe  

Hl. Messe  

Mittwoch 25.01.2017   

09.15 Uhr  

17.00 Uhr  

18.30 Uhr  

  

Borgholzhausen 

Halle  

Werther  

Bekehrung des Hl. Apostels Paulus  

Hl. Messe 

Hl. Messe 

Meditatives Abendgebet  

Donnerstag 26.01.2017   

09.00 Uhr  

16.30 Uhr  
17.00 Uhr 
17.00 Uhr 
17.00 Uhr 
18.00 Uhr 
18.00 Uhr 
18.00 Uhr 
18.30 Uhr 
19.00 Uhr 
19.00 Uhr 

  

Halle 

Borgholzhausen 
Halle 
Steinhagen 
Versmold 
Versmold 
Steinhagen 
Werther 
Borgholzhausen 
Borgholzhausen 
Werther 

Tag der ewigen Anbetung im Pastoralverbund 

Hl. Messe (Kapelle Marienheim) 

Anbetungsstunde mit den Kommunionkindern 
Anbetungsstunde mit den Kommunionkindern 
Anbetungsstunde mit den Kommunionkindern 
Anbetungsstunde mit den Kommunionkindern 
Hl. Messe, anschl. Zeit zur Anbetung 
Zeit zur Anbetung 
Anbetungsstunde mit den Kommunionkindern 
Zeit zur Anbetung 
Hl. Messe 
Hl. Messe, anschl. Zeit zur Anbetung 

Freitag 27.01.2017  09.00 Uhr 

09.00 Uhr 

10.15 Uhr  

11.30 Uhr  

17.00 Uhr  

19.00 Uhr  

 Halle 

Versmold 

Halle 

Steinhagen 

Werther 

Borgholzhausen 

Hl. Messe  

Hl. Messe  

Kath. Gottesdienst in der Tagespflege Verein Daheim e.V.  

Wochenabschlussandacht der Kindertagesstätte Regenbogen 

Kath. Gottesdienst in der Waldheimat 

Hl. Messe 

Samstag 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag 

 
 
 
 
 
 

 

28.01.2017 

 

 

 
 

 

 

 

29.01.2017 

  

16.00 Uhr  

17.00 Uhr 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr  
 
 

 
09.30 Uhr  

10.00 Uhr 
 
 

11.15 Uhr 

11.15 Uhr 
 

17.00 Uhr  
17.30 Uhr  

  

Borgholzhausen 

Stockkämpen 

Steinhagen 
Steinhagen 
 

 

 
Steinhagen 

Halle 
 
 

Versmold 

Werther 
 

Borgholzhausen 
Borgholzhausen 

4. Sonntag im Jahreskreis 

Beichtgelegenheit 

Hl. Messe  

Beichtgelegenheit 
Vorabendmesse 

 

 

Hl. Messe  

Hl. Messe mit dem Flötenensemble der Johanniskantorei 
(Verst. der Fam. Sowa, Margarethe u. Erich Sowa, Rudi Sowa) 
(Verst. der Fam. Rehling, Krzyk, Raitza u. Kutscha)  

Hl. Messe  

Hl. Messe  
(verst. Klaus Kadura)  

Stille Anbetung 
Hl. Messe  

 



 Gemeinsam glauben!     Gottesdienste im Pastoralverbund 

Dienstag 31.01.2017   

10.45 Uhr  

17.00 Uhr  

19.00 Uhr  

  

Halle  

Versmold 

Borgholzhausen 

Hl. Johannes Bosco 

Kath. Gottesdienst im Marienheim 

Hl. Messe 

Hl. Messe 

Mittwoch 01.02.2017  09.15 Uhr  

17.00 Uhr  
 

 Borgholzhausen 

Stockkämpen 
 

Hl. Messe 

Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter Maria 
(in bes. Meinung von Weihbischof Paul Consbruch)  

Donnerstag 02.02.2017   

09.00 Uhr  

19.00 Uhr  

20.30 Uhr  

  

Halle  

Brincke 

Halle  

Darstellung des Herrn 

Hl. Messe (Kirche!) mit Kerzenweihe 

Hl. Messe  

Nachtkonzert der Haller Bachtage  
„Bach Heiliger Geist, Vivaldi Spirito Santo, Händel Holy Spirit“ 

Freitag 03.02.2017  09.00 Uhr  

09.00 Uhr 

11.30 Uhr  

15.00 Uhr  

19.00 Uhr  

 Halle  

Versmold 

Steinhagen 

Halle   

Borgholzhausen 

Hl. Messe am Herz-Jesu-Freitag 

Hl. Messe am Herz-Jesu-Freitag 

Wochenabschlussandacht der Kindertagesstätte Regenbogen 

Zeit zur Anbetung 

Hl. Messe am Herz-Jesu-Freitag 

 

Samstag 

 

 
 

 

Sonntag 

 

04.02.2017 

 

 

 

05.02.2017 

  

16.00 Uhr  

17.00 Uhr  

18.00 Uhr  
18.30 Uhr  
 

09.30 Uhr  
 

10.00 Uhr 
 

 
 

11.15 Uhr  
 

11.15 Uhr  
 

16.00 Uhr 

17.30 Uhr  

  

Borgholzhausen 

Stockkämpen 

Steinhagen 
Steinhagen 
 

Borgholzhausen 
 

Halle 
 

 
 

Steinhagen 
 

Werther  
 

Versmold 

Versmold 

5. Sonntag im Jahreskreis 

Beichtgelegenheit 

Hl. Messe 

Beichtgelegenheit 
Vorabendmesse  

 

Hl. Messe  
(verst. Edmund Fröhlke) 

Hl. Messe  
(1. Jahresamt für verst. Sylvester Krzywanski)  
(verst. Anni u. Erich Steinkämper)(verst. Hans u. Kerstin Opitz) 
(2. Jahresamt für verst. Maria Mastzalerz)  

Familiengottesdienst mit Taufe von Jan Bölling 
 anschl. Gemeindetreff mit Suppe 

Hl. Messe  
anschl. Gemeindetreff mit Suppe 

Hl. Messe der Kroaten 

Hl. Messe  

Montag 30.01.2017  08.15 Uhr  

15.00 Uhr  

 Brincke 

Halle  

Hl. Messe  

Hl. Messe (Kapelle Marienheim) 
anschl. Seniorennachmittag 



 Gemeinsam glauben!                            Nr. 2 - 15.1. - 5.2.2017 

Kolping lädt zum Filmabend ein 
Filme von Kolpingausflügen in die Lüne-
burger Heide 1977 und in den Harz 1979 
lassen uns von vergangenen Zeiten träu-
men. Erkennen wir uns noch? Herzliche 
Einladung zum Filmabend am Dienstag, 
17. Januar um 19.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum OASE, Schulstr. 16. Leitung und 
Filme: Helmut Proschinger 

 

Im Kirchbulli sind Plätze frei! 
Für die regelmäßige Fahrt zur Sonntags-
messe sind im Kirchbulli noch Plätze frei. 
Bei Interesse bitte bei Christian Jäkel mel-
den unter Tel. 76 20.  
 

Mitgliederversammlung KFD 
Die KFD Halle lädt am Dienstag, 24. Januar 
um 19 Uhr zur Mitgliederversammlung in 
die OASE ein. Es stehen Neuwahlen auf 
der Tagesordnung. Sollte sich kein neuer 
Vorstand bilden, wird ein Beschluss über 
eine eventuelle Auflösung gefasst. 
Die KFD bittet um rege Teilnahme. 
 

Konzertorganist Christoph Groh-
mann kommt nach Halle 
Die Konzertreihe „Orgel-PUR!“ mit hoch-
karätigen Organisten geht weiter –  
am Sonntag, den 22. Januar um 17 Uhr.  
Konzertorganist Christoph Grohmann aus 
Rheda-Wiedenbrück war schon einige 
Male Gast an der symphonischen Jäger & 
Brommer-Orgel in Halle und stand auch 
beim Bau der Orgel dem Organisten Mar-
kus Stein – als sein ehemaliger Orgellehrer 
– beratend zur Seite. Grohmann ist be-
kannt für sein feinsinniges Spiel und hat 
schon sehr früh seinen Akzent auf die 
symphonischen Orgelmusik gesetzt und 
damit in der Region einen nachhaltigen 
Trend gesetzt. Heute konzertiert Groh-
mann in Europa, in den USA und Kanada. 
In dem Konzert erklingen Kompositionen 
von Lasceux, Boëly, Franck, Guilmant und 
Pierné sowie freie Improvisationen. Das 
Spiel wird auf Großbildleinwand übertra-
gen. Eintritt 5 € (Abendkasse). 
 

Zeit zum Tanzen 
Das meditative Tanzen mit Ursula Stein-
haus geht auch im neuen Jahr weiter. 
Jeweils am letzten Dienstag im Monat 
findet es um 19 Uhr im Gemeindezentrum 
OASE, Schulstr. 16 statt. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich, aber bitte beque-
me Schuhe (z.B. Gymnastikschuhe) mit-
bringen. Kosten pro Abend: 5 € - dieser 
Betrag wird komplett an ein Kinderhospiz 
abgeführt. Die nächsten Termine sind: 
31.1.; 28.2.; 28.3.; 25.4.; 30.5. und 27.6.17  

54. Haller Bachtage 
27. Januar bis 12. Februar 2017 
„Aus der Seele muss man spielen“.  
So lautet das Motto der 54. Haller Bach-
Tage 2017. Dieser Satz stammt aus der 
Feder von Bachs Sohn Carl Philipp Ema-
nuel (1714-1788), der „nicht wie ein ab-
gerichteter Vogel“ musizieren wollte. Der 
Gedanke vereint in sich tiefe Empfindung, 
Erfindungsfreude und musikalische Frei-
heit.  
Am Donnerstag, 2. Februar um 20.30 Uhr 
findet im Rahmen der Haller Bach-Tage 
das Nachtkonzert in der Herz Jesu Kirche 
statt: Bach Heiliger Geist, Vivaldi Spirito 
Santo, Händel Holy Spirit.  
Ausführende: Cornelie Isenbürger, Sop-
ran; Clint van der Linde, Countertenor; 
Streicherensemble Consortium Étincelle 
auf historischen Instrumenten.  
Am 29. Januar gestaltet das Renaissance-
flöten-Ensemble der Johanniskantorei 
Halle unter der Leitung von Frauke Keß-
ner die Hl. Messe um 10 Uhr musikalisch 
mit.  
Mehr Informationen dazu im Programm 
der Haller Bach-Tage - einige liegen in 
der Kirche aus - oder im Internet unter 
www.haller-bach-tage.de  
 

Zeit zur Anbetung am Herz Jesu 
Freitag in Herz Jesu Halle  
An jedem 1. Freitag im Monat, dem Herz 
Jesu Freitag, gibt es  eine Stunde lang 
eine Zeit der Eucharistischen Anbetung! 
Zwischen 15 und 16 Uhr sind Alle 
eingeladen, ihre persönliche Zeit — ob 
fünf Minuten oder eine Stunde — im 
Gebet zu verbringen.  
Herzlich willkommen am 3. Februar! 
 

montags 16 Uhr  „Handarbeitscafé“  - 
Treffen von Flüchtlingsfrauen zum Hand-
arbeiten 
mittwochs 15 Uhr Weltladen  
im Lesecafé (Stadtbibliothek)  
 
Dienstag, 17.1.  
Kolping: 19.30 Uhr Wortgottesdienst, 
anschl. gemütlicher Anfang 
Donnerstag, 19.1. 
16 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder 
Freitag, 20.1. 
17.30 Uhr Messdienerstunde 
 

Dienstag, 17.1. 
19.30 Uhr Kolping: Filmabend  
Donnerstag, 19.1. 
20 Uhr Chorprobe GAM 
Sonntag, 22.1. 
17 Uhr Orgelkonzert in der Herz-Jesu 
Kirche 
Dienstag, 24.1. 
19 Uhr KFD: Mitgliederversammlung 
Mittwoch, 25.1.  
20 Uhr Sitzung Gesamtpfarrgemeinderat 
(Pfarrheim Borgholzhausen)  
Donnerstag, 26.1. 
20 Uhr Chorprobe GAM 
Montag, 30.1. 
nach der Hl. Messe Seniorennachmittag 
der Gruppe Treffpunkt:  Ehrung der Ge-
burtstagskinder des vergangenen Jahres 
Mittwoch, 1.2. 
14 Uhr Wanderung der KFD 
16 Uhr Gruppenstunde Kommunion-
kinder 
19 Uhr Messdienerleiterrunde (Werther) 
Donnerstag, 2.2. 
16 Uhr Gruppenstunde Kommunion-
kinder 
20.30 Uhr Nachtkonzert Haller Bachtage 
Freitag, 3.2. 
15 Uhr Gruppenstunde Kommunion-
kinder 
  

 
Dein Schuh tut gut — Gutes tun 
mit gebrauchten Schuhen! 
Für die Unterstützung des Internationa-
len Kolpingwerkes bei der weltweiten 
Verwirklichung der verbandlichen Ziele 
wie Armut beseitigen, Bildung zu vermit-
teln, Werkstatt- und Agrarprojekte zu 
fördern, sammelt die Kolpingfamilie Halle 
gebrauchte bzw. noch tragbare Schuhe. 
Die Schuhe werden durch Kolping Recyc-
ling sortiert. Winterstiefel gehen in die 
kalten Regionen der Welt, sommerliche 
natürlich in warme Länder. Es wird darauf 
geachtet, dass in den Empfängerländern 
keine Schuhhersteller existieren.  
Und so geht es:  
In der Zeit vom 16. bis 20.1. können die 
Schuhe jeweils in der Zeit von 16  bis 18 
Uhr im Gemeindezentrum OASE, Schulstr. 
16,  abgegeben werden. 
Allen Spendern schon jetzt ganz herzli-
chen Dank.                     
 
                                       Kolpingfamilie Halle 
 

Herz-Jesu 
Bismarckstr. 6 

33790 Halle 
05201 - 9 71 93 80 

St. Michael 

Ravensberger Str. 62 

33824 Werther 
05201 - 9 71 93 80 



 Gemeinsam glauben!                            Nr. 2 - 15.1. - 5.2.2017 

Mittwoch, 25.1.  
20 Uhr Sitzung Gesamtpfarrgemeinderat 
(Pfarrheim Borgholzhausen)  
Montag, 30.1. 
19 Uhr Sitzung Gemeindeausschuss 
Dienstag, 31.1. 
15 Uhr Kolping: Besuch der Firma Edel-
stahldesign Werther; 14.45 Uhr Treff-
punkt kath. Kirche 
Mittwoch, 1.2. 
19 Uhr Messdienerleiterrunde 
Donnerstag, 2.2. 
16 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder 
Freitag, 3.2. 
17.30 Uhr Messdienerstunde 
 

Nachlese Adventsbasar 
Im Advent wurde sonntags nach der Mes-
se Selbstgebasteltes angeboten und ver-
kauft. Dabei kam ein Erlös von 1.000 € 
zugunsten der Ökumenischen Flüchtlings-
initiative Werther zusammen. Herzlichen 
Dank allen Bastlern und Spendern! 
 

Nach der Messe heiße Suppe! 
 

Am 5. Februar sind alle Gottesdienstbesu-
cher in St. Michael nach der Hl. Messe zu 
einer heißen Suppe und einem leckeren 
Nachtisch ins Gemeindehaus eingeladen. 
Im Anschluss wird auch gerne noch ein 
Tasse Kaffee und etwas Gebäck 
angeboten.  
 

Gemeindewochenende  
28.4. - 1.5. im Haus 
„Eulenspiegel“ Rüthen 
Herzlich laden wir - ob als Familie, Paar 
oder Einzelperson, jung oder alt - zum 
Gemeindewochenende der Kath. Kirchen-
gemeinde St. Michael Werther ein! 
Das Wochenende im Haus „Eulenspiegel“ 
in Rüthen gibt Gelegenheit, den Alltag 
einfach mal ruhen zu lassen und eine 
schöne Zeit mit anderen zu verbringen. 
Gemeinsam werden wir das Wochenende 
vorbereiten, uns auf den Weg machen 
und ... nach den Spuren Gottes im eige-
nen Leben suchen. 
... fragen, wie wir Gott auf der Spur blei-
ben können.... Möglichkeiten entdecken, 
mit Gott im Gespräch zu sein.... einfach 
den Glauben und das Leben gemeinsam 
feiern. 
Bei all dem wollen wir miteinander Spaß 
haben, lebendige Gemeinschaft erfahren, 
Zeit haben zum Reden, Diskutieren, Spie-
len, miteinander Gottesdienst feiern, Ge-
legenheit haben zum Kreativ werden, 
Sport treiben, Spazieren gehen, Klönen, 
Freiraum haben für uns selbst, die Familie 
und die Gemeinschaft. Herzliche Einla-
dung - kommen Sie mit! Den Flyer zur 
weiteren Information und Anmeldung 
finden Sie in der Kirche oder unter 
www.pastoralverbund-stockkaempen.de 

mittwochs 20 Uhr  
Chorprobe Ökum. Kirchenchor  
(Ev. Gemeindehaus)  
 

Montag, 16.1. 
nach der Hl. Messe Seniorennachmittag 
Mittwoch, 25.1.  
20 Uhr Sitzung Gesamtpfarrgemeinderat 
(Pfarrheim Borgholzhausen)  
Montag, 30.1. 
17 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder 
Mittwoch, 1.2. 
17 Uhr Marienmesse 
19 Uhr Messdienerleiterrunde (Werther) 

Beichtgelegenheit: samstags vor der 
Vorabendmesse  
 

montags 19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
dienstags 18.45 Uhr Chorprobe 4laut  
Donnerstags 15-18 Uhr : Ratzefummel-
mobil (Verkauf im Laden, Am Markt)  
 

Mittwoch, 18.1. 
18 Uhr Kolping Bezirksvorstandssitzung 
Samstag, 21.1. 
16.30 Uhr Kolping: Programmeröffnung 
im Pfarrheim 
Dienstag, 24.1. 
18.45 Uhr Chorprobe 4laut 
Mittwoch, 25.1.  
20 Uhr Sitzung Gesamtpfarrgemeinderat 
(Pfarrheim Borgholzhausen)  
Sonntag, 29.1. 
18 Uhr Familienkreis II: Treffen zur Pro-
grammplanung im Fuchsweg 
Mittwoch, 1.2. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Komm.kinder 
17 Uhr Messdienerstunde 
19 Uhr Messdienerleiterrunde (Werther) 
Donnerstag, 2.2. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Komm.kinder 
 

Nach der Messe heiße Suppe! 
Nach dem Familiengottesdienst in der St. 
Hedwig Gemeinde am 5. Februar sind alle 
Gottesdienstbesucher beim Gemeindetreff 
dieses Mal herzlich zu einer heißen Suppe 
eingeladen anstelle von Kaffee und 
Gebäck. Die Spenden, die dabei 
zusammenkommen sind für den 
Förderverein St. Hedwig bestimmt.   
 

St. Hedwig 

St.-Hedwig-Str. 12 

33803 Steinhagen 
05204 - 22 74 

Klettererlebnis in Bielefeld 
Herzliche Einladung an alle Messdienerin-
nen und Messdiener, Kinder und Jugendli-
chen in St. Hedwig zum Klettern im 
„Kletterzentrum Speicher1“ in Bielefeld 
am 4. Februar. Abfahrt um 9 Uhr, Rück-
kehr gegen 13 Uhr. Teilnehmen können 
max. 24 Personen ab 8 Jahren; also schnell 
anmelden! Kosten: 10 € pro Teilnehmer. 
Mehr Informationen auf dem Anmeldezet-
tel in der Sakristei!  

 

Ökum. Gebet im Katharina-von-Bora-
Haus freitags 15.45 Uhr 
 

 

Dienstag, 24.1. 
15 Uhr Dienstagskreis der Frauen 
Mittwoch, 25.1. 
15 Uhr Treff 60+ 
20 Uhr Sitzung Gesamtpfarrgemeinderat 
(Gemeindezentrum Borgholzhausen) 
Mittwoch, 1.2. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Kommunion-
kinder Gr. 2 + 3 
19 Uhr Messdienerleiterrunde (Pfarrheim 
Werther) 
Donnerstag, 2.2. 
17 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder 
Gr. 1 

 

Das Pfarrbüro Versmold ist am 24. u. 
26.1. geschlossen. 
 
 

Rosenkranzgebet:  
in Borgholzhausen werktags vor der 
Abendmesse 
 

Beichtgelegenheit: samstags 16 Uhr 
 

Montag, 16.1. 
18 Uhr Sitzung Gemeindeausschuss 
Mittwoch, 25.1.  
20 Uhr Sitzung Gesamtpfarrgemeinderat 
Mittwoch, 1.2.  
19 Uhr Messdienerleiterrunde (Pfarrheim 
Werther) 
Donnerstag, 2.2. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Kommunion-
kinder 
 

St. Michael 

Kämpenstr. 8 

33775 Versmold 
05423 - 24 35 

St. Johannes Ev. 

Stockkämpen 

Eichenweg 24 
33790 Halle 

05201 - 9 71 93 80 

St. Marien und 

St. Nikolaus  
 

Rosenberger Str. 1 
Borgholzhausen 

05423 - 24 35 
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Sommerzeltlager 2017 
Jetzt anmelden! 
Im Sommer 2017 geht es wieder auf 
Fahrt: vom 19.-28. Juli findet das jährliche 
Zeltlager für Kinder zwischen 9 und 13 
Jahren wieder auf dem alten Klosterge-
lände in Hardehausen bei Warburg statt. 
Zur Mitfahrt herzlich eingeladen sind alle 
Kinder, die Lust auf Spiel, Spaß und ein 
bisschen Abenteuer haben! Der Kostenbei-
trag pro Kind beträgt 225 € und deckt alle 
Kosten (Hin- und Rückfahrt, Unterkunft, 
Vollverpflegung und Programm). Jedes 
Geschwisterkind zahlt nur 125€. Finanzi-
elle Möglichkeiten sollen eine Teilnahme 
aber nicht unmöglich machen. Sprechen 
Sie uns dann bitte an, so dass wir für jede 
Familie einen geeigneten Weg finden. Die 
Leitung des Lagers liegt bei Lisa Hanraths, 
Marion Forthaus und einem Betreuerteam. 
Flyer mit weiteren Informationen und der 
Möglichkeit zur Anmeldung liegen ab 
sofort in den Kirchen aus und können 
über die Homepage heruntergeladen wer-
den. Bei Fragen: 05425 / 93 29 02 oder 
marion.forthaus@pastoralverbund-
stockkaempen.de. 
 

Familienwochenende 2017 
Herzlich laden wir wieder Familien unseres 
Pastoralverbundes zu einem Familienwo-
chenende im DPSG Haus Eulenspiegel in 
Rüthen (ca. 1 Stunde Anfahrt) ein. Es fin-
det statt vom 30.6.-2.7.2017.  
Das Wochenende lädt dazu ein, den Alltag 
einfach mal ruhen zu lassen und eine 
schöne Zeit in der Familie gemeinsam mit 
anderen zu verbringen. Die Gemeinderefe-
renten Marion Forthaus und Simon Wolter 
werden die Familien begleiten. Jede Fami-
lie ist in einem eigenen Zimmer unterge-
bracht oder kann auf dem Zeltplatz im 
eigenen Zelt übernachten. Alle werden 
voll verpflegt.  
Mehr Informationen entnehmen Sie den 
in den Kirchen ausliegenden Flyern oder 
wenden Sie sich bitte an Marion Forthaus 
und Simon Wolter (Kontaktdaten s. Rück-
seite der Pfarrnachrichten).  
 

Entschieden für das Leben!  
Ein Tag mit Andrea Schwarz  
Die Autorin und pastorale Mitarbeiterin 
im Bistum Osnabrück Andrea Schwarz 
kommt für einen Samstag in die KBS nach 
Bielefeld. Der Tag steht unter der Über-
schrift „Entschieden für das Leben! - Wie 
treffe ich Entscheidungen aus dem Glau-
ben heraus?“  Der christliche Glaube kann 
wichtige Hilfen und Hinweise geben, wie 
man "gute" Entscheidungen treffen kann. 

Deshalb soll bei dieser Veranstaltung ins-
besondere den spirituellen Kriterien nach-
gespürt werden, die bei Entscheidungen 
hilfreich sein können.  
Die Veranstaltung findet am Samstag, 
21.1.2017 von 10 bis 13.15 Uhr in der 
Katholischen Bildungsstätte Bielefeld, 
Turnerstraße 4, 33602 Bielefeld statt.  
Die Kosten betragen 38,00 €.  
Anmeldungen sind erforderlich und wer-
den schriftlich erbeten unter  
info@kbs-bielefeld.de oder im Internet 
unter www.kbs-bielefeld.de.  
 

Lied des Monats 
Liedschätze entdecken im neuen Gotteslob 

Seit Ostern 2014 ist in unseren Gemein-
den das neue Gotteslob in Gebrauch, es 
enthält eine Fülle neuer Lieder, Taizé Ge-
sänge, Kehrverse, aktuelle Gebete, auch 
ein Schlagwortverzeichnis ist dabei. Und 
eine Andacht für die Feier des Heiligen 
Abends zuhause. Dieses Gesang- und Ge-
betbuch wird uns in den nächsten Jahr-
zehnten täglich begleiten. Auch ein gutes 
Weihnachtsgeschenk! 
Das „Lied des Monats“ wird ausgewählt, 
damit in den Gottesdiensten auch die un-
bekannten Liedschätze entdeckt und ge-
sungen werden können.  
Organisten, Priester, Kantoren möchten 
dazu beitragen, diese Lieder einzuüben. 
Die meisten Lieder, die es bis zum „Lied 
des Monats“ gebracht haben, haben leicht 
eingängige Melodien, so mancher Ohr-
wurm ist auch dabei.  
Es ist inzwischen schon eine beeindru-
ckende Zahl neuer Lieder, die in den Got-
tesdiensten gesungen werden.  
Viele Lieder haben auch einprägsame 
Kehrverse. Wer sich nicht traut, ein neues 
Lied sofort ganz mitzusingen, kann sich 
zunächst mit dem Kehrvers begnügen. 
Schade ist es, wenn das Gesangbuch erst 
gar nicht geöffnet wird.  
Das „Lied des Monats“ wird es auch im 
Jahr 2017 geben.  
Im Januar und Februar wird allerdings 
eine Wiederholungsschleife eingelegt: Die 
neuen, schon einmal geübten Lieder wer-
den noch einmal wiederholt. 
 

Angebote zur Vorbereitung auf 
die kirchliche Trauung 
Das Dekanat Rietberg-Wiedenbrück bietet 
in Kooperation mit dem Katholischen Bil-
dungswerk Rietberg-Wiedenbrück zwei 
Seminare zur Vorbereitung auf die kirchli-
che Trauung an.  
Am 3. und 4. Februar 2017 findet das Se-
minar im Pfarrheim St. Lambertus und 
Laurentius Langenberg statt. Das zweite 
Seminar am 3. und 4. März 2017 findet im 
Pfarrheim St. Johannes Baptist in Rietberg 
statt.   

Bei den Seminaren geht es nicht um tro-
ckene Wissensvermittlung, sondern um 
gelebte Erfahrungen in der Partnerschaft. 
An beiden Tagen bilden die Traufragen im 
Hochzeitsgottesdienst den roten Faden. 
Darüber hinaus wird versucht, der Frage 
nahezukommen, was das Sakrament der 
Ehe ausmachen kann. Die beiden Lei-
tungsteams verstehen sich dabei als Weg-
begleiter, die Impulse geben und eigene 
Erfahrungen einbringen.  
Weitere Informationen und Anmeldung 
(erforderlich) unter: Dekanat Rietberg-
Wiedenbrück, Tel.: 05242–9 87 56 10, E-
Mail: dekanat@rietberg-wiedenbrueck.de 
 

Dankeschön aus Jerusalem 
Wir haben an der Aktion teilgenommen, 
diese E-Mail erreichte uns:  
„Die Hirten sagten zueinander: Kommt, wir 
gehen nach Bethlehem, um das Ereignis zu 
sehen, das der Herr uns verkünden ließ. So 
eilten sie hin und erzählten, was ihnen über 
dieses Kind gesagt worden war.  Und alle, die 
es hörten, staunten über die Worte der Hirten. 
Maria aber bewahrte alles, was geschehen 
war, in ihrem Herzen  und dachte darüber 
nach. (Lk 15 ff) 
Wie die Hirten durften auch wir Mönche 
mit unseren Studierenden und Volontä-
ren und etlichen Gästen in der vergange-
nen Nacht zur Krippe in Bethlehem lau-
fen, um zu sehen, was uns die Engel ver-
künden: Dass uns ein Kind geboren ist, 
dass uns der Erlöser geschenkt ist. 
Und Sie waren mit dabei! – Wir freuen 
uns jedes Jahr und staunen, wie viele 
Menschen uns ihre Namen und die ihrer 
Lieben anvertrauen, damit wir sie mit uns 
nehmen auf unserem Hirtenweg!  
„Ich trage Deinen Namen in der Heiligen 
Nacht nach Bethlehem“ – 63.599 Namen 
standen dieses Jahr auf unserer Schrift-
rolle, die wir mit uns getragen haben, fast 
so wie ein Hirt ein Lamm auf seinen 
Schultern trägt. – Mit den Hirten haben 
wir an der Krippe gekniet. Im nächtlichen 
Gebet verbunden mit Ihnen allen zuhau-
se! Wir danken Ihnen von Herzen für Ihr 
Vertrauen und Ihre Verbundenheit in der 
Heiligen Nacht! 
Wir danken außerdem allen, die an der 
Spendenaktion teilgenommen haben! Bis 
zum Heiligen Abend waren insgesamt 
113.187,55 Euro an Spenden bei uns ein-
gegangen. Herzlichen Dank auch hierfür. 
Wir wünschen Ihnen und allen, die Ihnen 
verbunden sind, ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest und den reichen Se-
gen des Kindes in der Krippe für das neue 
Jahr 2017!“ 
 

650 Namen von Ehrenamtlichen aus un-
serem  Pastoralverbund liegen an der 
Krippe, dem Geburtsstern in Bethlehem.  

Aus dem Pastoralverbund 



Wir gratulieren!   
All denen, die in diesen Wochen ihren 
Geburtstag feiern, wünschen wir ein gu-
tes neues Lebensjahr und Gottes reichen 
Segen! Bei runden Geburtstagen erhalten 
Sie einen schriftlichen Gruß; aus Daten-
schutzgründen werden Anschriften nicht 
an Dritte weitergegeben. 
 

Wir gedenken der Verstorbenen: . 
Halle: Franz Budke, 73 Jahre; Dorothea 
Bille, 90 Jahre; Josef Beck, 84 Jahre 
Werther: Gerlinde Rückbrodt, 86 Jahre 
 
 

Schriftworte: 
Schriftworte für Werktage und Sonntage: 
www.erzabtei-beuron.de/schott/ 
 
 

Kollektenergebnis vom 24./25.12. im Pas-
toralverbund für ADVENIAT   9.286,52 € 
 
Kollektenergebnis vom 26.12. für die För-
derung von Priesterberufen 
Halle/Werther       218,41 € 
Steinhagen 147,94 € 
Borgholzhausen 118,15 € 
Versmold  55,05 € 
 

Kollektenergebnis vom 1.1. für besondere 
Aufgaben der Weltkirche 
Halle/Werther         89,01 € 
Borgholzhausen 35,70 € 
Versmold  46,62 € 
 
 

Kollektenergebnis vom 7./8.1. für die Mis-
sion in Afrika 

Halle/ Werther      320,17 € 
Steinhagen   68,72 € 
Stockkämpen 33,66 € 
Borgholzhausen 82,60 € 
Versmold  99,94 € 
 
Ergebnisse der Sternsinger-Aktion 7./8.1. 
(Stand 12.1.2017) 
Halle 3.395,00 € 
Werther 7.119,80 € 
Stockkämpen 3.639,12 € 
 
Kollekte am 14./15.1. für die Familien-
seelsorge 
 

Kollekte am 21./22.1. für Energie– und 
Heizkosten 
 

Kollekte am 28./29.1. für die Diaspora-
seelsorge 

 

Kollekte am 4./5.2. für die Kirchen und 
Gemeindezentren  
 
 

Redaktionsschluss für die 
nächsten Pfarrnachrich-
ten (Zeitraum 5.-26.2.) 
ist Mittwoch, 25.1.2017) 
 

V.i.S.d.P.: Pfarrer Josef 
Dieste, Halle (Westf.) 

 Im Notfall:    0175 55 80 606 
 

Pfarrbüro Halle 
Pfarrsekretärin Beate Cloes 
Bismarckstr. 13, 33790 Halle (Westf.) 
Telefon 05201 / 971 93 80 / Fax 971 93 82 
pfarrbuero.halle@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
Mo.+ Fr. 10-11.30 Uhr; Mi. 16.30-18 Uhr 
 
 

Pfarrbüro Steinhagen 
Pfarrsekretärin Beate Cloes 
St.-Hedwig-Str. 12, 33803 Steinhagen 
Telefon 05204 / 22 74 Fax 8 91 80 
pfarrbuero.steinhagen@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
Do. 16-18 Uhr und nach Absprache 
 
 

Pfarrbüro Versmold 
Pfarrsekretärin Martina Seelhöfer 
Kämpenstr. 8, 33775 Versmold 
Telefon 05423 / 24 35, Fax 9 51 68 35 
pfarrbuero.versmold@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
Di. 10-11.30 Uhr; Do. 15-16.30 Uhr  
  
 
 
 

Pfarrer Josef Dieste 
05201 / 971 93 80 
josef.dieste@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 
 

Vikar Michael Krischer 
05423 / 24 35 
michael.krischer@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 
 

Gemeindereferent Simon Wolter 
05204 / 929 83 24  
simon.wolter@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 

Gemeindereferentin Marion Forthaus 
05425 / 93 29 02 
marion.forthaus@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 

Pfarrer i. R. Manfred Risse 
05425 / 245 
manfredrisse@t-online.de 
 
 

Diakon Heinrich Bittner 
0521 / 4 89 91 91 
heinrich.bittner@bitel.net 
 

Caritas Sozialstation  
Martin-Luther-Straße 4  
05201 / 84 90 10 oder 0171 / 97 34 022; 
Bürozeiten: donnerstags 13-16 Uhr 
caritaspflege-halle@caritas-guetersloh.de 
 

Seelsorge & Begleitung: 
0176 / 81 63 37 83 

Vitale Kriseninfrastruktur 
Warum die großen Kirchen unverzichtbar sind 

Es hätte wieder einer dieser beschissenen 
Tage werden können. Plötzlich ist heute in 
meiner Kölner Nachbarschaft Amokalarm. 
Polizeisirenen, Hubschrauber und hysterische 
Medien. Gott sei Dank, diesmal war es fal-
scher Alarm. 
Der Alarm heute erinnert mich aber an et-
was. Er erinnert mich an den einen Moment, 
in dem ich den Wert kirchlicher Infrastruktur 
so unmittelbar erlebt habe wie nie davor 
und nie danach. Es ist nicht das Wort 
„Amoklauf in Winnenden“, das mich daran 
erinnert, sondern es ist das Wort 
„Notfallseelsorge“. 
Staatliche Notfallseelsorger gibt es nicht 
viele. Die paar Stellen, die es gibt, reichen 
kaum aus, um im Alltag zu helfen. In Krisen-
situationen ist die öffentliche Infrastruktur 
völlig überfordert. So war es damals, so ist es 
heute immer noch. Wenn plötzlich tausende 
Menschen mit Tod und Trauer konfrontiert 
sind, dann gibt es nur zwei Institutionen, die 
das auffangen können: Die viel gescholtene 
Evangelische Kirche und die noch mehr ge-
scholtene Katholische Kirche. 
In beiden Kirchen gibt es eine große Anzahl 
von Menschen, die sich emphatisch um Trau-
ernde kümmern. Menschen, die sich die Zeit 
nehmen, die gebraucht wird, anstatt fort zu 
eilen. Gleichzeitig haben beide Kirchen den 
Willen in Krisensituationen schnell und un-
kompliziert zu handeln. Sie stellen alles hin-
ten an, wenn ihre seelsorgerische Kraft ge-
braucht wird. 
Damals (beim Amoklauf am 11.3.2009, 15 
Tote) in Winnenden standen noch am selben 
Tag hunderte Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der beiden großen Kirchen vor Ort 
zum Gespräch bereit. Die Seelsorger sind 
dort über viele Stunden weit über das Limit 
ihrer eigenen Belastbarkeit gegangen. Sie 
haben tausende Menschen aufgefangen. 
Auch heute in Köln hätten die Kirchen das 
wieder geleistet, weil sie es immer selbstlos 
tun, wenn sie gebraucht werden. 
Alle, die fordern, dass die Kirchensteuer ab-
geschafft werde, ignorieren, dass diese Kir-
che durch ihre dezentrale seelsorgerische 
Arbeit auch eine Infrastruktur bereit hält, die 
ein Staat in der Form nicht bereit stellen 
würde. Denn vielleicht mag man nach einer 
Abschaffung der Kirchensteuer noch einige 
Jahre darüber nachdenken, die webrechen-
den Seelsorgekapazitäten zu kompensieren, 
aber im Lauf der Zeit werden sich schon ge-
nügend junge Beraterfuzzis in schwarzen 
Anzügen finden, die genau hier Einsparpo-
tentiale zu entdecken glauben. In dem selte-
nen Moment, da plötzlich viele Menschen 
Beistand brauchen, ist dann keiner da. Denkt 
doch darüber einfach mal nach.  
 

Mit freundlicher Abdruckerlaubnis des  
Autors Erik Flügge. Er ist auch Autor des Buches „Der 
Jargon der Betroffenheit“  


